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5. Geschäftsbericht 2020 der Gebäudeversicherung Thurgau (20/BS 13/152) 

 

Eintreten 

 

Präsidentin: Der Grosse Rat hat gemäss § 37 der Kantonsverfassung die Geschäftsbe-

richte der selbständigen kantonalen Anstalten zu genehmigen. 

Den Bericht des Vorsitzenden der beiden Subkommissionen Departement für Justiz und 

Sicherheit (DJS) und Departement für Bau und Umwelt (DBU) der Geschäftsprüfungs- 

und Finanzkommission (GFK) über die Gebäudeversicherung Thurgau haben Sie vor-

gängig erhalten. 

Das Wort hat zuerst der Vorsitzende der beiden GFK-Subkommissionen DJS und DBU, 

Kantonsrat Stefan Leuthold, für seine einleitenden Bemerkungen zum Eintreten. 

 

Leuthold, GLP: Nein, an Herausforderungen hat es der Gebäudeversicherung Thurgau 

(GVTG) im vergangenen Jahr nicht gemangelt. Es galt, personelle Neubesetzungen in 

den Schlüsselpositionen, Turbulenzen an den Finanzmärkten, diverse Schadensfälle 

sowie zahlreiche Einschränkungen rund um die Covid-19-Pandemie zu bewältigen. Dem 

Geschäftsbericht 2020 sowie dem Bericht der Geschäftsprüfungs- und Finanzkommissi-

on (GFK) konnte bereits entnommen werden, dass die GVTG dies alles erfolgreich ge-

meistert hat. Wir stellten in der GFK-Subkommission detaillierte Fragen zum Geschäfts-

bericht und zum Bericht der Revisionsstelle. Sie wurden uns vom neuen Verwaltungs-

ratspräsidenten Peter Haag und dem neuen Direktor Milos Daniel vollumfänglich und zu 

unserer Zufriedenheit beantwortet. Die Erfolgsrechnung der Gebäudeversicherung Thur-

gau ist in drei Segmente unterteilt, welche unterschiedlich abgeschlossen haben. Ein po-

sitives Ergebnis resultiert aus dem Segment "Feuer- und Elementarschadenversicherun-

gen" mit einem Plus von 774'000 Franken. Bei den Kapitalanlagen wird ein Gewinn von 

22,4 Millionen Franken erzielt. Negativ abgeschlossen hat das Segment "Feuerschutz" 

mit einem Verlust von 4,1 Millionen Franken. Gesamthaft beträgt der Unternehmensge-

winn 2020 rund 19 Millionen, das Eigenkapital steht per Ende 2020 bei 482,8 Millionen 

Franken. Sowohl die Subkommission als auch die Gesamt-GFK stimmten dem Be-

schlussesentwurf zu Geschäftsbericht und Jahresrechnung einstimmig zu. Ich danke 

dem Verwaltungsrat, der Geschäftsleitung sowie allen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern 

der Gebäudeversicherung im Namen der GFK und bitte die Mitglieder des Grossen Ra-

tes, dem Beschlussesentwurf zuzustimmen. 

 

Mathis Müller, GP: Die Grüne Fraktion wird den Geschäftsbericht 2020 der Gebäude-

versicherung Thurgau einstimmig genehmigen. Der neue Direktor Milos Daniel führt die 

Gebäudeversicherung sehr transparent. Er hat ein neues internes Kontrollsystem einge-

führt, das wir sehr begrüssen. Auch der Austausch mit dem Verwaltungsrat und dem 

Regierungsrat sei sehr gut. Das Geschäftsjahr 2020 war erfolgreich. Es weist einen Ge-
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winn von knapp 19 Millionen Franken aus. Das Eigenkapital beträgt neu 482 Millionen 

Franken. Die Kapitaladäquenz, also das Kreditrisiko bei Grossschäden, hat sich um über 

6 % erhöht. Ein Wermutstropfen betrifft das nachhaltige Investieren der Geldanlagen. 

Diesbezüglich hat die Gebäudeversicherung bestimmt noch Potenzial nach oben und 

sollte dies auch ausweisen. Für künftige Generationen nachhaltig zu investieren, bringt 

Mehrwert für Wirtschaft, Gesellschaft und für die Umwelt. 

 

Regierungsrätin Komposch: Ich bedanke mich beim Präsidenten der Subkommission 

für seine umsichtige Führung der Kommission und die interessanten Fragestellungen 

und Diskussionen, die wir anlässlich der GFK-Sitzungen führen dürfen. Ich gehe auf die 

Bemerkung von Kantonsrat Mathis Müller ein. Die Nachhaltigkeit unserer Anlagen war 

und ist schon immer ein Thema und wird im Jahr 2021 ganz aktiv und bewusst vorange-

trieben. Es wurde eine Beurteilung beziehungsweise Analyse unserer Anlagestrategie in 

Auftrag gegeben, die von der Firma PPCmetrics AG für uns durchgeführt wird. Es stellen 

sich in diesem Zusammenhang verschiedene Fragen, unter anderem die sehr ernstge-

meinte Frage des Verwaltungsrates zur Nachhaltigkeit unserer Anlagen. Ich kann den 

Ratsmitgliedern versichern, dass dies hohe Priorität hat. 

Diskussion - nicht weiter benützt. 

Eintreten ist gemäss § 37 der Kantonsverfassung obligatorisch. 

 

 

Detailberatung 

 

Diskussion - nicht benützt. 

 

 

Beschlussfassung 

 

Dem Beschlussesentwurf betreffend Geschäftsbericht und Jahresrechnung 2020 der 

Gebäudeversicherung Thurgau wird mit 110:0 Stimmen zugestimmt. 
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Beschluss des Grossen Rates 

 

 

betreffend 

 

 

Geschäftsbericht 2020 der Gebäudeversicherung Thurgau 

 

 

vom 9. Juni 2021 

 

 

Der Geschäftsbericht und die Jahresrechnung 2020 der Gebäudeversicherung Thurgau 

werden genehmigt. 

 

 

   Die Präsidentin des Grossen Rates 

 

 

 

   Die Mitglieder des Ratssekretariates 
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